
Reden
von Oberschwaben

mit 

Prof. Dr. Hans-Martin Gauger 

am Dienstag, 16. Oktober 2018
im Alten Kloster Bad Saulgau

Einladung

Reden von Oberschwaben
Die auf mehrere Jahre angelegte Vortragsreihe bietet ein
Forum für Persönlichkeiten des öffentlichen, wirtschalichen,
politischen, geistlichen, kulturellen und wissenschalichen
 Lebens, die als Oberschwaben in oder außerhalb ihrer  Heimat -
region wirken oder von außerhalb stammend über ihre beruf-
 liche Tätigkeit in Oberschwaben verwurzelt sind. Dabei ver-
stehen wir unter Oberschwaben den Raum zwischen Alb und
Bodensee sowie Hegau und Lech, also das bis zum Ende des
Alten Reiches 1806 bestehende historische Oberschwaben, das
durch Napoleon vor 200 Jahren zwischen Württemberg,
 Bayern, Baden und Hohenzollern aufgeteilt und lange Zeit zur
Grenzlandscha degradiert wurde.

Die „Reden von Oberschwaben“ werden vor großem Publi-
kum in einem repräsentativen Rahmen, etwa in Bibliotheks-
sälen, Klöstern, Rathäusern und Schlössern, gehalten und
anschließend publiziert. Die Vorträge widmen sich übergrei-
fenden Themen der Gesellscha, Politik, Wirtscha, Kultur,
Geschichte, Religion, meist mit einem konkreten Bezug zum
Raum Oberschwaben. 

Die Reihe „Reden von Oberschwaben“ 
wird gefördert von
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Prof. Dr. Hans-Martin Gauger
verheiratet, 2 Kinder

Werdegang
geboren 1935 in Freudenstadt als ältestes von sieben Kindern
1936–1949 Kindheit in Saulgau, 1941–1949 Besuch der  dor -

tigen Volks- und sodann der Oberschule
1949–1954 Besuch der anzösischen Schulen in Tübingen

und Konstanz, Erwerb des anzösischen und anschließend
in Biberach des deutschen Abiturs 

1954–1962 Studium der Romanischen, Englischen und
 Deutschen Philologie sowie der Philosophie in Tübingen,
Leicester, Paris und Santander (Spanien)

1960 Promotion
1968 Habilitation in Romanischer Philologie (Sprachwissen-

scha)
1969–2000 Lehrstuhl für Romanische Philologie an der

 Universität Freiburg i.Br.
1971–1974 Prorektor der Universität Freiburg i.Br.
1982–1983 Fellow am neugegründeten „Wissenschaskolleg 

zu Berlin“

Mitgliedschaen 
Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung, 

1984–1989 Vizepräsident
Österreichische Akademie der Wissenschaen
Bayerische Akademie der Schönen Künste
Real Academia Española

Auszeichnungen
1984 Deutscher Sprachpreis der Henning Kaufmann-Stiung
1994 Karl Vossler-Staatspreis (Bayerischer Literaturpreis)
1996 Oberrheinischer Kulturpreis

Veröffentlichungen (Auswahl)
Wort und Sprache. Sprachwissenschaliche Grundagen, 1970
Einführung in die Romanische Sprachwissenscha, 1982 (zus.

mit Wulf Oesterreicher und Rudolf Windisch)
Das Feuchte und das Schmutzige. Kleine Linguistik der vulgä-

ren Sprache, 2012
Na also, sprach Zarathustra, 2014

Die Gesellscha Oberschwaben 
für Geschichte und Kultur
und die Landrätin des Landkreises Sigmaringen

laden Sie ein zum Vortrag 
von Prof. Dr. Hans-Martin Gauger

Sprachkritische   
Beobachtungen –  

überwiegend heiter
am Dienstag, 16. Oktober 2018, 19.30 Uhr

im Alten Kloster Bad Saulgau
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau.

Im Anschluss an den Vortrag 
bittet die Gesellscha Oberschwaben 
zu einem Stehempfang.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre
Anmeldung bis zum 5. Oktober 2018 mit der beiliegenden
Karte oder per Email an kultur@LRASIG.de
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